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See the notice on TED website

501307-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi dwar l-arkitettura, l-inġinerija u l-ippjanar – Demokratieort neu leben - 
Rathaus wird Quartiershaus - Tragwerksplanung gem. §§ 49 HOAI
OJ S 137/2026 20/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Sondervermögen Immobilien und Technik der Stadtgemeinde Bremen vertreten 
durch IB (Stadt)
Email: jan.frers@immobilien.bremen.de
Tip legali tax-xerrej: Impriża pubblika
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Demokratieort neu leben - Rathaus wird Quartiershaus - Tragwerksplanung gem. §§ 49 
HOAI
Deskrizzjoni: Der Ortsteil Blumenthal gehört zu den am stärksten benachteiligten Stadtteilen in 
Bremen. In seinem Zentrum steht das denkmalgeschützte, jedoch seit Jahren weitestgehend 
ungenutzte ehemalige Rathaus. Es bildet das Herzstück des 2022 nach BauGB 
ausgewiesenen Sanierungsgebietes Blumenthal. Die Zugänglichkeit und Aufteilung des 
Gebäudes entsprechen nicht mehr den Anforderungen für öffentliche Nutzungen. Der Standort 
des Objektes, seine historische Bedeutung und stadtbildprägende Gestaltung prädestiniert es 
jedoch für eine öffentliche Nutzung. Mit dem Projekt "Demokratieort neu leben - Rathaus wird 
Quartiershaus" soll das historische Rathaus Blumenthal zu einem Ort der 
Demokratieförderung und des Gemeinwesens umgebaut werden. Das Gesamtvorhaben 
besteht aus zwei zeitlich dicht aufeinanderfolgenden bzw. in der Planung parallel ausgeführten 
Bauabschnitten: Der Umbau des Bestandsgebäudes (historisches Rathaus) (1. Bauabschnitt) 
sowie die Ergänzung durch einen Anbau südlich des Bestandsgebäudes (2. Bauabschnitt). 
Die Aktivierung des Rathauses gehört zu den wichtigsten Schlüsselmaßnahmen des 2023 
beschlossenen integrierten Entwicklungskonzepts (IEK): Das Gebäude prägt den Stadtraum 
erheblich, stellt durch seine Lage eine zentrale Schnittstelle dar und ist ein "Scharnier" 
zwischen dem Stadtteilzentrum und dem sich entwickelnden Kämmerei-Quartier auf dem etwa 
40 ha großen Areal der ehemaligen Bremer Wollkämmerei. Das neue Quartiershaus soll als 
Ensemble bestehend aus dem wieder zu belebenden Rathaus und einem unmittelbar 
anschließenden Neubau entstehen. Der zu erstellende Anbau muss sich denkmalgerecht an 
den Bestandsbau anfügen. Trotz eines vergleichbar großen Bauvolumens soll sich der 
Erweiterungsbau dem Hauptgebäude unterordnen. Die Planung des Bestandsgebäudes und 
des Erweiterungsneubaus wird derzeit durch ein nicht offenen, einphasigen, hochbaulich-
freiraumplanerischen Realisierungswettbewerb mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb 
und nachgeschaltetem Verhandlungsverfahren gem. VgV durchgeführt. Die Beauftragung 
dieser Leistungen ist für Ende 2026 vorgesehen. Das Projekt wird als Maßnahme im Rahmen 
des Bundesprogramms "Nationale Projekte des Städtebaus" gefördert. In diesem werden 
national und international wahrnehmbare Projekte gefördert, von denen deutliche Impulse für 
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die Stadt, die Region und die Stadtentwicklungspolitik ausgehen. Sie zeichnen sich durch 
einen besonderen Qualitätsanspruch ("Premiumqualität") hinsichtlich des städtebaulichen 
Ansatzes, der baukulturellen Aspekte und Beteiligungsprozesse aus. Die vorgesehenen 
Projektkosten belaufen sich auf ca. 8,85 Mio. EUR (netto) für die KG 300 - 500. Meilensteine 
des Projekts: - Leistungsphase 1-3: bis April 2027 - Leistungsphase 4: bis Mai 2027 - 
Baubeginn: 04.09.2028 - Geplante Fertigstellung Bestandsumbau: 01.09.2029 - Geplante 
Fertigstellung Erweiterungsneubau: 01.05.2030
Identifikatur tal-proċedura: b37db17d-2b67-4b04-a94f-f12067e41e0f
Identifikatur intern: 3543.85 LH
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le
Elementi prinċipali tal-proċedura: Angaben der Bewerber gemäß § 122 GWB ff. bzw. § 75 
VgV. Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende Unterlagen und Erklärungen elektronisch über 
das bekanntgegebene Vergabeportal einzureichen: - ausgefüllter Teilnahmeantrag, - Vordruck 
1A: Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen; - Vordruck 1B: Eigenerklärung zur 
wirtschaftlichen Verknüpfung/Zusammenarbeit; - Vordruck 1C: Erklärung zur Tariftreue und 
zur Zahlung eines Mindestlohnes; - Vordruck 1D: Eigenerklärung zur Verpflichtung gem. 
Verpflichtungsgesetz; - Vordruck 1E: Eigenerklärung zur Zahlung von Steuern und 
Sozialabgaben; - Vordruck 1F: Eigenerklärung gem. 5. RUS-Sanktionspaket; - Vordruck 1G: 
Vollmacht des Vertreters im Falle einer Bietergemeinschaft; - Vordruck 1H: Angaben zu 
Auftragsanteilen in einer Bietergemeinschaft; - Vordruck 1I: Eigenerklärung über eine 
gesonderte Versicherung für Bietergemeinschaften; - Vordruck 1J: Angaben zur 
Leistungsbereitstellung im Falle einer Unterbeauftragung; - Vordruck 2A: Nachweis über eine 
bestehende Berufshaftpflichtversicherung und über die Bereitschaft zur Erhöhung im 
Auftragsfall; - Vordruck 2B: Eigenerklärung über den Umsatz des Bewerbers; - Vordruck 3A: 
Eigenerklärung über die Beschäftigtenanzahl; - Vordruck 3B: Berufliche Befähigung - 
Referenzen für den Leistungsbereich Tragwerksplanung Näheres siehe Auswahlbogen.

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71240000 Servizzi dwar l-arkitettura, l-inġinerija u l-ippjanar

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Pajjiż: Il-Ġermanja
Ikun fejn ikun fil-pajjiż ikkonċernat

2.1.3.  Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 200 000,00 EUR

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y9VMUSJ# Im Zuge des russischen 
Angriffskriegs gegen die Ukraine wurde mit dem 5. EU-Sanktionspaket am 8. April 2022 ein 
Zuschlags- und Erfüllungsverbot für öffentliche Aufträge oberhalb der EU-Schwellenwerte 
eingeführt (Art. 5k der Verordnung (EU) 833/2014). Seit dem 9. April 2022 ist es verboten, 
öffentliche Aufträge oder Konzessionen an folgende Personen oder Organisationen zu 
vergeben oder mit diesen zu erfüllen: a) russische Staatsangehörige bzw. in Russland 
niedergelassene Organisationen, b) Organisationen mit über 50 % russischer Beteiligung, c) 
Akteure, die im Namen oder auf Anweisung der unter a) oder b) genannten handeln, 
einschließlich relevanter Unterauftragnehmer und Lieferanten. Das Verbot gilt für alle Aufträge 
gemäß den EU-Vergaberichtlinien. Bieter müssen das Nichtvorliegen der Ausschlussgründe 
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per Eigenerklärung im Teilnahmeantrage nachweisen. Bewerber, die fristgerecht einen 
vollständigen Teilnahmeantrag einreichen und die formellen Mindestanforderungen erfüllen, 
werden zur Bewertung der Auswahlkriterien zugelassen. Der Auftraggeber wählt aus den 
Bewerbern, welche die wirtschaftlichen, beruflichen und technischen Mindestanforderungen 
erfüllen und nicht ausgeschlossen wurden, und fordert sie zur Abgabe eines Angebots auf. Die 
Auswahl erfolgt anhand der für den Leistungsbereich der Tragwerksplanung gem. §§ 49 HOAI 
eingereichten zwei besten Referenzprojekte, welche innerhalb der vergangenen 5 Jahre 
(Stichtag 01.01.2021) mit der Leistungsphase 8 (Objektplanung) abgeschlossen worden sind, 
jeweils in den Kriterien vergleichbare Größe (0-2 Punkte), vergleichbares Leistungsbild (0-2 
Punkte) und vergleichbare Bauaufgabe (0-4 Punkte). Insgesamt können mit den Referenzen 
zusammen maximal 16 Punkte erreicht werden. Die Darstellung der Referenzen muss im 
Format DIN A3 gut erkennbar sein. Näheres hierzu siehe Abschnitt 3. des Auswahlbogens. 
Zur Bewertung der Referenzprojekte müssen die relevanten Projektparameter vollständig 
benannt und in den vorgegebenen Formularen des Bewerbungsbogens dokumentiert werden. 
Referenzen können von jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft oder von 
Unterauftragnehmern stammen. Projektleiterreferenzen sind nur zulässig, wenn das benannte 
Team im Auftragsfall in Gänze verfügbar ist. Die formalen und inhaltlichen Anforderungen sind 
in der Anlage "Auswahlkriterien" geregelt. Nur vollständig ausgefüllte und unterschriebene 
Bewerbungen mit allen geforderten Nachweisen (aktuell, gültig, max. 12 Monate alt) werden 
berücksichtigt. Bewerbungen per E-Mail sind ausgeschlossen; die Frist ist verbindlich. Bei 
gleichwertigen Bewerbungen behält sich der Auftraggeber ein Losverfahren gemäß § 75 Abs. 
6 VgV vor. Ausländische Nachweise werden anerkannt, wenn sie rechtskonform im 
Herkunftsland erstellt wurden und in mind. einfacher, deutscher Übersetzung vorliegen. Die 
bereitgestellten Unterlagen sind verbindlich und zwingend zu beachten. Die Vergabestelle 
prüft alle Bewerbungen bzw. Angebote. Fehlende Unterlagen können innerhalb einer Nachfrist 
(i. d. R. 6 Kalendertage) nachgefordert werden. Erfolgt keine fristgerechte Nachreichung, kann 
dies zum Ausschluss führen. Bietergemeinschaften sind zugelassen, sofern alle Mitglieder 
gesamtschuldnerisch haften und ein bevollmächtigter Ansprechpartner benannt wird. 
Teilnahmeanträge und Angebote sind ausschließlich elektronisch über das angegebene 
Vergabeportal einzureichen. Die Angebotsaufforderung erfolgt in der Regel ca. 3 Wochen 
nach Ablauf der Einreichfrist und wird ausschließlich über das Vergabeportal versendet. Auch 
die Angebotsabgabe erfolgt ausschließlich über dieses Portal. Hinweis: Der Auftraggeber 
behält sich vor, den Zuschlag ohne Verhandlungen auf Basis der ursprünglichen Angebote 
erteilen (§ 17 Abs. 11 VgV). Zuschlag an das wirtschaftlichste Angebot mit höchster 
Gesamtpunktzahl (§ 58 VgV). Bei Punktgleichheit entscheidet zunächst der Preis und bei 
bestehender Punktgleichheit das Los durch ein unabhängiges Gremium. Fragen zum 
Verfahren sind ausschließlich über das Vergabeportal zu stellen. Anfragen per Telefon oder E-
Mail werden nicht berücksichtigt. Antworten erfolgen anonymisiert über das Portal. Registrierte 
Nutzer erhalten Benachrichtigungen über neue Informationen. Kontaktdaten im 
Teilnahmeantrag gelten bis Verfahrensende. Änderungen sind umgehend mitzuteilen; die auf 
der Vergabeplattform hinterlegte E-Mail-Adresse muss aktuell sein. Die Verantwortung des 
rechtzeitigen Abrufs von Nachrichten auf der Vergabeplattform liegt beim Bewerber / Bieter.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: 
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: 
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Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: 
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: 
Frodi: 
Il-korruzzjoni: 
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: 
Insolvenza: 
Assijiet amministrati minn likwidatur: 
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: 
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: 
Imġiba professjonali serjament ħażina: 
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: 
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: 
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: 
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: 
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: 

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Demokratieort neu leben - Rathaus wird Quartiershaus - Tragwerksplanung gem. §§ 49 
HOAI
Deskrizzjoni: Der Zuschlag erfolgt auf das wirtschaftlichste Angebot gemäß § 58 VgV, welches 
unter Berücksichtigung der genannten Kriterien und Wichtungen insgesamt den höchsten 
Punktwert erreicht. Sofern mehrere Angebote vorliegen, die punktegleich sind, entscheidet 
über die Rangfolge der Preis. Sind zwei oder mehr Angebote sowohl hinsichtlich der 
erreichten Punkte und bzgl. des Preises identisch und bestbietend, wird das 
zuschlagerhaltende Angebot durch ein unabhängiges Gremium gelost. Der Auftraggeber 
behält sich gem. § 17 (11) VgV vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote zu 
vergeben. Der Auftraggeber überträgt dem Auftragnehmer die in § 3 des Vertragsmusters 
genannten Leistungen: - Leistungsphasen 1-3 der Tragwerksplanung gem. § 49 HOAI; - 
Leistungsphasen 4-6 der Tragwerksplanung gem. § 49 HOAI als optionale Beauftragung 
durch Bestimmung des AG (ggf. in noch vom AG festzulegenden Stufen) gem. Vertragsmuster 
- Aufstellen eines Lastenplans, z.B. für Baugrundbeurteilung und Gründungsberatung als 
besondere Leistung der Leistungsphase 2 als optionale Beauftragung durch Bestimmung des 
AG (ggf. in noch vom AG festzulegenden Stufen) gem. Vertragsmuster - Vorgezogene Stahl- 
und Holzmengenermittlung des Tragwerks als besondere Leistung der Leistungsphase 3 als 
optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (ggf. in noch vom AG festzulegenden 
Stufen) gem. Vertragsmuster - Nachweise zum konstruktiven Brandschutz, soweit erforderlich 
als Heißbemessung als besondere Leistung der Leistungsphase 4 als optionale Beauftragung 
durch Bestimmung des AG (ggf. in noch vom AG festzulegenden Stufen) gem. Vertragsmuster 
- Besondere Leistungen in allen Leistungsphasen der Tragwerksplanung gem. § 49 HOAI als 
optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (ggf. in noch von dem Auftraggeber 
festzulegenden Stufen). Die Vergabestelle lässt sich in der operativen Umsetzung dieses VgV-
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Verfahrens durch das Büro D&K drost consult GmbH aus Hamburg unterstützen und beratend 
begleiten.
Identifikatur intern: 3543.85 LH

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71240000 Servizzi dwar l-arkitettura, l-inġinerija u l-ippjanar
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: - Leistungsphasen 4-6 der Tragwerksplanung gem. § 49 HOAI als 
optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (ggf. in noch vom AG festzulegenden 
Stufen) gem. Vertragsmuster - Aufstellen eines Lastenplans, z.B. für Baugrundbeurteilung und 
Gründungsberatung als besondere Leistung der Leistungsphase 2 als optionale Beauftragung 
durch Bestimmung des AG (ggf. in noch vom AG festzulegenden Stufen) gem. Vertragsmuster 
- Vorgezogene Stahl- und Holzmengenermittlung des Tragwerks als besondere Leistung der 
Leistungsphase 3 als optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (ggf. in noch vom 
AG festzulegenden Stufen) gem. Vertragsmuster - Nachweise zum konstruktiven Brandschutz, 
soweit erforderlich als Heißbemessung als besondere Leistung der Leistungsphase 4 als 
optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG (ggf. in noch vom AG festzulegenden 
Stufen) gem. Vertragsmuster - Besondere Leistungen in allen Leistungsphasen der 
Tragwerksplanung gem. § 49 HOAI als optionale Beauftragung durch Bestimmung des AG 
(ggf. in noch von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen).

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Pajjiż: Il-Ġermanja
Ikun fejn ikun fil-pajjiż ikkonċernat

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien: 41 Xhur

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tal-offerta
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: 2A: Eigenerklärung über eine bestehende 
Berufshaftpflichtversicherung über die geforderten Deckungssummen und über die 
Bereitschaft zur Erhöhung im Auftragsfall liegt vor. - Eigenerklärung über eine bestehende 
Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von mind. 1,5 Mio. Euro für 
Personenschäden und mind. 0,25 Mio. Euro für sonstige Schäden (jeweils 2-fach maximiert); - 
Eigenerklärung über die Bereitschaft zur Erhöhung der Deckungssummen im Auftragsfall auf 
mind. 3,0 Mio. Euro für Personenschäden und mind. 1,5 Mio. Euro für sonstige Schäden 
(jeweils 2-fach maximiert).
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Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: 2B: Eigenerklärung über den Umsatz des Bewerbers im 
Durchschnitt der letzten drei Geschäftsjahre (2023, 2024, 2025) den Leistungsbereich 
Tragwerksplanung gem. §§ 49 HOAI mind. 200.000 Euro (netto)

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: 3A: Erklärung über die Beschäftigtenanzahl: Jährliches 
Mittel der fachlich geeigneten festangestellten, operativ tätigen Mitarbeiter für die letzten 3 
zusammenhängenden Geschäftsjahre inkl. Büroinhaber, Geschäftsführer etc. im den 
Leistungsbereich mind. 2 festangestellte Ingenieure bzw. Absolventen der Fachrichtung 
Bauingenieurwesen

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: 3B: Berufliche Qualifikation für den Leistungsbereich 
Tragwerksplanung gem. §§ 49 HOAI, Ingenieur für den Leistungsbereich Tragwerksplanung 
(Nachweis durch Studiennachweis)

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Bewertungsmerkmale: Vergleichbare Größe (0-2 Punkte) 
Ab mind. 4,0 Mio. Euro KG 300+400 (netto) (1 Punkt) oder Ab mind. 8,0 Mio. Euro KG 
300+400 (netto) (2 Punkte) Vergleichbares Leistungsbild (0-2 Punkte) Die Leistungsphasen 2-
4 der Tragwerksplanung gem. § 51 HOAI wurden bearbeitet. (1 Punkt) oder Die 
Leistungsphasen 2-6 der Tragwerksplanung gem. § 51 HOAI wurden bearbeitet. (2 Punkte) 
Vergleichbare Bauaufgabe (0-4 Punkte) eine Neubaumaßnahme. (1 Punkt) die Erweiterung an 
einem vorhandenen Standort mit Anbindung an die vorhandene Bausubstanz. (1 Punkt) eine 
Umbau- bzw. Sanierungsmaßnahme. (1 Punkt) eine Baumaßnahme, bei der 
denkmalschutzrechtliche Belange zu berücksichtigen waren. (1 Punkt) Präsentation von 
vergleichbaren Referenzprojekten für den Leistungsbereich Tragwerksplanung gem. §§ 49 
HOAI im Bewerbungsbogen und als Anlage auf max. einer DIN A3 Seite (einseitig, 
Querformat) pro Projekt unter Angabe der Projektbeschreibung, Leistungsumfang gem. HOAI 
und Leistungszeitraum, Baukosten (KG 300+400), maßgeblich beteiligten verantwortlichen 
Person, Projektbeteiligten, Auftraggeber mit Ansprechpartner und Telefonnummer. Es steht 
Ihnen frei, die Kontaktdaten des Bauherrn als Eigenerklärung mit Ansprechpartner, Anschrift, 
Telefonnummer, Faxnummer und E-Mailadresse oder ein Referenzschreiben oder 
Referenzbestätigung des Auftraggebers einzureichen. Bewertet werden je Bewerber die 
beiden besten eingereichten Referenzen für das Leistungsbild der Tragwerksplanung gem. §§ 
49 HOAI. Die Projekte müssen innerhalb der vergangenen 5 Jahre (Stichtag 01.01.2021) mit 
der Leistungsphase 8 (Objektplanung gem. §§ 33 HOAI) abgeschlossen worden sein. Es 
werden nur Projekte in die Wertung einbezogen, für die die entsprechenden Tabellen im 
Bewerbungsbogen ausgefüllt und die im angegebenen Wertungszeitraum abgeschlossen 
wurden. Bitte beachten Sie auch die unten aufgeführten Hinweise. Um einen größeren 
Bewerberkreis ansprechen zu können und damit einen ausreichenden Wettbewerb zu 
gewährleisten, wird der in § 46 Abs. 3 VgV vorgegebene Zeitraum von 3 Jahren auf einen 
Betrachtungszeitraum von 5 Jahren erhöht.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Ordni ta’ importanza: 5,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
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Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 5
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Fachlicher Wert
Deskrizzjoni: Projektaufbauorganisation mit Vorstellung der vorgesehenen operativen 
Projektleitung sowie der vorgesehenen stellvertretenden Projektleitung; Projekterfahrung des 
Projektteams insbesondere der vorgesehenen operativen Projektleitung und der 
vorgesehenen stellvertretenden Projektleitung in Bezug auf vergleichbare Projekte; 
Personaleinsatzplanung; Einbindung der operativen sowie stellvertretenden Projektleitung in 
andere parallel laufende Projekte.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 25
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Qualität
Deskrizzjoni: Auseinandersetzung mit den zur Verfügung gestellten Unterlagen; 
Herangehensweise an die Planungsaufgabe unter Berücksichtigung der projektspezifischen 
Besonderheiten und der zu bewertenden Potentiale/Risiken; Maßnahmen zur Gewährleistung 
der Qualität; Erläuterung des Schnittstellenverständnisses zur Objektplanung; Beitrag zur 
Gewährleistung der Wirtschaftlichkeit.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 30
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Kommunikation und Verfügbarkeit
Deskrizzjoni: Vorgesehene Besprechungskultur innerhalb des Projekts; Erreichbarkeit und 
Projektkommunikation mit dem Auftraggeber und den weiteren Beteiligten während der 
Leistungsdurchführung; Auseinandersetzung mit dem zur Verfügung gestellten 
Rahmenterminplan inkl. Prüfen auf Plausibilität des vorgegebenen Zeitrahmens von 
Planungsbeginn bis zur Fertigstellung.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 15
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis/Honorar
Deskrizzjoni: Honorarangebot: Das günstigste Angebot wird mit 5 Punkten und ein Angebot ab 
der doppelten Summe des günstigsten Angebots mit 0 Punkten bewertet. Die Punktzahl der 
dazwischenliegenden Angebote wird durch lineare Interpolation ermittelt. Abstufungen 
erfolgen bis auf zwei Nachkommastellen.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 30

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 12/08/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
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Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9VMUSJ
/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9VMUSJ

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9VMUSJ
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 17/08/2026 14:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 56 (2) VgV kann die Vergabestelle fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte Unterlagen nachfordern. Weiterhin behält sich die 
Vergabestelle vor, keine Unterlagen nachzufordern. Nachforderungen in der Bewerbungs- und 
Angebotsphase, die nicht fristgerecht eingehen, führen zum Ausschluss vom weiteren 
Verfahren.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Għadu 
mhux magħruf
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Die Durchführung der Leistungen soll gem. § 73 
(3) VgV unabhängig von Ausführungs- und Lieferinteressen erfolgen. Der Auftragnehmer 
sowie sämtliche mit der Ausführung befassten Beschäftigten desselben werden nach 
Maßgabe des Gesetzes über die förmliche Verpflichtung nichtbeamteter Personen 
(Verpflichtungsgesetz) vom 2.3.1974, geändert durch das Gesetz vom 15.8.1974, durch die 
zuständige Stelle des Auftraggebers gesondert verpflichtet.
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: le

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer der Freien Hansestadt Bremen bei der 
Senatorin für Bau, Mobilität und Stadtentwicklung
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Die Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs. 1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 - 4 GWB 
unzulässig, soweit 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; 2) Verstöße gegen 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9VMUSJ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9VMUSJ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9VMUSJ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9VMUSJ
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Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: D&K drost 
consult GmbH
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Sondervermögen Immobilien und 
Technik der Stadtgemeinde Bremen vertreten durch IB (Stadt)

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Sondervermögen Immobilien und Technik der Stadtgemeinde Bremen vertreten 
durch IB (Stadt)
Numru tar-reġistrazzjoni: ID 04011000906XPS100-74
Indirizz postali: Theodor-Heuss-Allee 14
Belt: Bremen
Kodiċi postali: 28215
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: jan.frers@immobilien.bremen.de
Telefown: +49 (0421) 361 14753
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: D&K drost consult GmbH
Numru tar-reġistrazzjoni: HRB106860
Belt: Hamburg
Kodiċi postali: 20459
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Hamburg (DE600)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Bereich Vergabe
Email: vergabe@drost-consult.de
Telefown: +49 403609840
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Fornitur ta’ servizzi tal-akkwist
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Vergabekammer der Freien Hansestadt Bremen bei der Senatorin für Bau, 
Mobilität und Stadtentwicklung
Numru tar-reġistrazzjoni: t:042136159796
Indirizz postali: Contrescarpe 72
Belt: Bremen
Kodiċi postali: 28195

mailto:jan.frers@immobilien.bremen.de
mailto:vergabe@drost-consult.de
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Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@bau-bremen.de
Telefown: +49 42136159796
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0004
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: a16bf497-c5c1-46c5-8403-4864f1c4c368  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 17/07/2026 14:32:55 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 501307-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 137/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 20/07/2026

mailto:vergabekammer@bau-bremen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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